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Die Umweltpolitik der GTK-TIMEK GROUP AG definiert das Engagement des Managements und legt allgemeine Leitlinien 

und Ziele in Bezug auf Umweltschutz und Verschmutzungsprävention fest, welche zusätzlich zur einfachen Einhaltung der 

geltenden gesetzlichen Anforderungen gelten. 
 

Management-Engagement  

 
Das Management fördert Maßnahmen, die notwendig sind, um sicherzustellen, dass Prozesse und Aktivitäten auf die 

Erreichung der folgenden Ziele ausgerichtet sind: 

 

- Verringerung der direkten Umweltauswirkungen durch Verringerung der Abfallproduktion 

- Verringerung der direkten Umweltauswirkungen durch Verringerung des Wasser- und Rohstoffverbrauchs. 

- Verringerung der indirekten Umweltauswirkungen durch Senkung des Energieverbrauchs. 

- Verringerung der indirekten Umweltauswirkungen durch Verringerung des Verbrauchs im Zusammenhang mit   

der Freizügigkeit von Arbeitnehmern im Hoheitsgebiet 
 

Umweltpolitik 
 

Um die im vorherigen Punkt festgelegten übergeordneten Ziele zu verfolgen, führt das Management die folgenden 

Maßnahmen zur Minimierung der direkten und indirekten Umweltauswirkungen durch, wie aus den in 

Großbuchstaben genannten Eckpfeilern hervorgeht. 

 

                                      WENN MAN VERSCHWENDUNG VERMEIDEN KANN, VERMEIDEN WIR SIE 

- Das Management fördert die geringstmögliche Abfallproduktion, sowohl im Zusammenhang mit dem GTK-

Produkt als auch im Zusammenhang mit den systematischen Aktivitäten des Unternehmensalltags.  

- Bei den Rohstoffen drängt die Geschäftsführung darauf, dass die Verarbeitungsreste für die zukünftige 

Verwendung gelagert und nicht als Abfall entsorgt werden: z.B. Stahlschrottstäbe können für die Herstellung 

von Stücken kürzerer Länge nützlich sein.  

- Kleinverfahren und Produktion werden zum Zwecke der Rohstoffeinsparung kombiniert, z.B. werden 

Polymergussteile vorzugsweise für unterschiedliche Produktionschargen eingesetzt, um die 

Ressourcenverschwendung bei der Reaktorreinigung und Mischungswechseln zu minimieren 

- Die Nebenproduktionsdokumentation wird minimiert, um den Verbrauch und die Verschwendung von 

Papier und Drucktoner zu minimieren. 

 

KONSUMIEREN WIR NICHT WAS WIR SELBST PRODUZIEREN KÖNNEN 

 

- Das Unternehmen hat flächendeckende und wirtschaftliche Investitionen für die Inbetriebnahme einer 

energieproduzierenden Photovoltaikanlage bereitgestellt, um den Verbrauch von gekauftem Strom zu minimieren. 

 

ZUSAMMEN SIND WIR STARK 

 

- Um die gemeinsame Nutzung von Verkehrsmitteln zu fördern, legt das Unternehmen Standard-Arbeitsschichten 

fest, um es so seinen Mitarbeitern zu erleichtern, den Arbeitsplatz zusammen zu erreichen: jedes Auto hat die 

gleiche Umweltauswirkung, unabhängig davon, ob es von einem einzelnen Mitarbeiter besetzt wird, oder es 

mehrere Personen transportiert. Dadurch wird die Förderung der gemeinsamen Nutzung von Fahrzeugen als ein 

doppelt umweltfreundliches Instrument betrachtet, welches sowohl zu einer Verringerung des Verbrauchs als auch 

zur Verringerung der Menge des Straßenverkehrs führt. 

 

GTK verfügt nicht über ein formalisiertes Umweltmanagementsystem oder einer Umweltzertifizierung (z. B.ISO 

14001) die es zur Umsetzung der oben genannten Bedingungen verpflichtet. All diese Aspekte werden jedoch 

vom Management auf allen Ebenen genaustens überwacht und durchgesetzt.  

Mit der steten Umsetzung und Verbesserung dieser Politik will GTK seinen Beitrag für die Umwelt und die 

Gesellschaft leisten 

 

 

 

Die Direktion 

https://ssl.microsofttranslator.com/bv.aspx?ref=TAns&from=&to=de&a=B.ISO

